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Blatt 26: Bildburgbausen.

Bessberg — Stadtberg — Baselriectber Berg
' Beckenbitbl.

Bearbeitet, gedruckt und perlegt von der
Bofbuchdruckerei Eifenach, B. Kahle.




Allen

Rbontouristen

sei aufs angelegentlichste empiohlen:

Yerkehrshuch
des Rhdngehirges.

Herausg-egeben vom Rhonklub-Zweigverein und der
Hofbuchdruckerei Eisenach.
Zweite verbesserte und erweiterte Auflage.
Mit Illustrationen.

Beilage: Neue Wegekarte des Rhongebirges 1:100 000,
' Von Prof. Dr. C. HoBield.

Preis mit Karte 1 Mark.

Zu beziehen von der Hofbuchdruckerei Eisenach
H. Kahle.




Erlduterungen zu Blatt 26;
Hildburghausen.

A. Allgemeines.

Von den drei Gliedern der geologischen Trias, die
sich in breiten Flichen dem Thiiringerwalde anschlieBen,
Ist das dlteste, die Buntsandsteinformation, auf diesem
Blatte das hervorragende. In ihr verlduft auch die FlieB-
rinne der Werra. Von ihrem lieblichen, breiten Tal-
grunde aus steigt man nach dem waldreichen Norden
hin sehr sanft, nach den landschaftlich reizvolleren
Muschelkalkbergen dagegen, welche die Werra siidlich
begleiten, ziemlich steil an. Das siidliche Ende des sogen.
kleinen'-Thiiringerwaldes (Zechsteinformation), der west-
lich von Schleusingen in der Richtung des Hauptgebirges
einer Verwerfungsspalte folgt, wird bei Rappelsdorf ge-
funden und hier von der Schleuse geschnitten. Im
Solaberg, der auf einem schmalen, siidostlich nach Eisfeld
streichenden Muschelkalkstreifen liegt (rechter Karten-
rand) hat das Blatt mit 578 m die hochste Erhebung.

B. Stiadte und Ortschaften.
Hildburghausen,

meining. Kreisstadt in einem breiten Tale an der Werra
mit 8000 Einw., 380 m ii. d. M., Sitz eines Landratsamts,
eines Amtsgerichts, einer Handels- und Gewerbekammer.
Garnison des 2. Bat. Inf.-Rgt. 95. Landesirrenheilanstalt.
Herzogl. Gymnasium, Herzogl. Lehrerseminar mit Alum-
nat, stddt. Technikum, hohere Tochterschule, P. Hein-
richs wissenschaftl. Lehranstalt. Mehrere kartograph.
Institute. Bemerkenswert das aus dem Anfang des 14.
Jahrhunderts stammende zweitiirmige Rathaus am Markt,




Gafthbaus zum Schwan

Hildburghausen, Marienplatz

empfiehlt sich den geehrten Reisenden und Touristen.
Gute Betten.
Biirgerlicher Mittagstisch. Gut gepilegte Biere
aus der Brauerei HeBberg.
| Inh.: Hermann Adolph.

Thiiringer Krdauterbitter

altbewédhrter, feiner, kriftiger

¢ ¥ W Magen-Likor. 9L WL WL

Arztlich vieliach empfohlen.
Hildburghausen.

Philipp Drekel, Dellillation.

Gegriindet 1807. Gegriindet 1807.
M Abhandlung dariiber portofrei zur Verfiigung.

mit schonen Wappen; davor der Herzog Georg-Brunnen,
von A. Hildebrand. Am Ende der oberen MarktstraBle
das ehemalige (1828—74) Meyersche Bibliograph. Institut
mit Gedenktafel Joseph Meyers, seines Begriinders. Darin
jetzt die Baugewerk- und Tiefbauschule. Am SchloB-
platze das SchloB der Herzoge von Sachsen-Hildburg-
hausen (Residenz 1684—1824), jetzt Kaserne. Am Helenen-
platz das Stadtheater, Thiiringens iltestes Theater (1750).
Im SchloBpark das d&dlteste, 1815 errichtete Denkmal der
Konigin Luise, der Schwester der Hildburghiduser Her-
zogin Charlotte. In Hildburghausen erscheint Thiiringens
verbreitetste Tageszeitung, die von Dr. Ludwig Nonne
begriindete ,,Dorfzeitung*. — Fiir einen ldngeren Aufent-
halt erweist sich Hildburghausen als sehr geeignet, die
Stadt hat eine gute Dampfbadeanstalt, auch ein FluB-
bad, anerkannt vorziiglich ist das Quellwasser, in der
Nihe befinden sich herrliche, vorwiegend aus Fichten und
Tannen zusammengesetzte Waldungen mit reizenden Aus-
sichtspunkten. Th. W. V., Verschéonerungsverein und
Fremdenverkehrs-Verein. Eisenbahnstation der Linie
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Eisenach—Coburg—Lichtenfels (Werrabahn) und der
Linie Hildburghausen—Lindenau—Friedrichshall.

Von den vielen lohnenden Spaziergangszielen — sdmt-
liche empiehlenswerte Wege sind gut markiert — seien
genannt: 1. siidlich von der Werra: a) der Kraut-
berg (487 m) mit der Kaiserbuche (7 m Umfang) und
Aussichtstempel. — b) Der Stadtberg mit der scho-
nen, jetzt stddtischen Parkanlage .Meyersberg*. Auf
dem Gipfel (496 m) der 15 m hohe Bismarckturm,
der einen groBartigen Rundblick bietet. Schliissel in den
darunter liegenden Bergwirtschaften ,Schulersberg® und
~Schone Aussicht. — ¢) Der Hidselriether Berg
(526 m) mit schonem Fernblick. Weiter westlich —
d) die reizende Waldtalpartie Briinnhof. 2. Nordlich
von der Werra: e¢) Das % Std. entiernte Dorf HeB -
berg an der Eisfelder Strale. — f) Der Heckenbiihl
(1% Std.): StraBe nach Wiedersbach, auf halbem Wege
r. ab. Schutzhaus. — g) Das Jdagerhduschen (1 Std.),
r. von der Chaussee nach Schleusingen. Sehr umfassen-
der Rundblick von der Plattform des Hiuschens. — h)
Promenadenweg zum Stadtwald, vom Schiitzenhof
aus zum Eichertsbrunnen, weiter nach Ebenhards.

I__—
Hildburghausen in Thiir.
In nichster Nahe der Post. Nahe am Bahnhof.
E [ i G I H' 2
Kaisersaal.

Hausdiener am Bahnhot.

Hildburghausen in Thiir.

Hotel , Rautenkranz.”

Altrenommiertes Haus in Mitte der Stadt.
Biirgerlicher Mittagstisch.
Telephon 19. Hausdiener am Bahnhof.
Besitzer: Bernh. Friedrich.




Hildburghausen i. Thiir.

ﬂutel Restaurant u. Pension ,,Huhenzullem“

BernhardstraBle 7.

Vorziigliche Kiiche. fi. Biere und Weine.
Diners in und auBer dem Hause zu jeder Tageszeit.
Abonnement.

Schonster Gesellschaftsgarten am Platze. Spielplitze.

. Zimmer von 1 Mark an.
Billige Preise. Billige Preise.

| Besitzer: Gustav Rossler. I
C. Wanderwege,

1. Hildburghausen— (Chaussee) Leimrieth— (Chaussee)
Zeilield— (11,3 km) Steinsburg—Romhild, 17,3 km.

2. Hildburghausen—Hziselrieth— (6,2 km) Reuriether
Felsen— (7,4 km) Reurieth—Siegritz—Ottilienkapelle (492
m) 10,7 km. Ruine mit Schutzhiitte. Aussicht ins Schleuse-
tal! Hildburghausen, Schleusingen und Themar sichtbar.

3. Hildburghausen—Jéidgerhiuschen—Gerhardtsgereuth—
Schleusingen, 13,2 km. -
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— Heckenbiihl.
| rlag der Hofbuchdruckerei

yerg — Stadtberg — H
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Herausgegeben im Auftrag des Hauptvorstandes des Thiiringerwald-Vereins.

Thiiringerwald-Karte. — Blatt 26: Hildburghausen — Egﬁgbe_'gﬂalfe‘gggbhﬁfg — Hiselriether

Verlag der Hofbuchdruckerei Eisenach. H. Kahle.
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KﬂrtoSr Amnst. d. Hofbuchdruckerei Eisenach H.Kahle. :







Ubersichtsblatt
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T hiringerwald-Karte

Spezialkarte in 34 Blattern im Massstab 1:30000.

Herausgegeben im Auftrag des
Hauptvorstandes des Thiiringerwald-Vereins.

Bearbeltet, gedruckt und verlegt
von der Hotbuchdruckerei Eisenach, H. Kahle.
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Blatt 26: Bildburgbausen.

Bessberg — Stadtberg — Baselriecther Berg
Beckenbiibl,

Bearbeitet, gedruckt und verlegt von der
bojbuchdruckerei Eilenach, B. Kahle.




	Thüringerwald-Karte
	Hildburghausen
	Vorderdeckel
	Erläuterungen zu Blatt 26: Hildburghausen.
	A. Allgemeines.
	B. Städte und Ortschaften.
	C. Wanderwege.

	Thüringerwald-Karte. — Blatt 26: Hildburghausen — Hessberg — Stadtberg — Häselriether Berg — Heckenbühl.
	Rückdeckel



